
S E N S I B I L I S I E R U N G S -  U N D 
I N F O R M A T I O N S M O D U L E 

Diese Module ermöglichen, ein dynamisches und 
ganzheitliches Verständnis für häusliche Gewalt zu 
entwickeln, indem auf die themenspezifi schen Begriffe 
«Einfl uss» und «Abhängigkeit» eingegangen wird. Fa-
chleute, die möglicherweise in Kontakt mit betroffenen 
Personen stehen, können ihre Kompetenzen im Zuhören 
und Beraten verbessern. 

• Zweistündige Module, - die beispielsweise in Konfe-
renzen oder Generalversammlungen eingebunden 
werden können  

• Vierstündige Ausbildungsmodule, - in denen das 
Verständnis für das Phänomen vertieft werden kann, 
geeignet für Kleingruppen 

• Diese Module können durch eine Präsentation der 
Möglichkeiten der Täterarbeit ergänzt werden. Mit 
der Täterarbeit lassen sich Wiederholungstaten ve-
rhindern. (zusätzliche Zeit einzuplanen)

• Diese Module richten sich grundsätzlich an Grup-
pen von 6 bis 20 Personen. Anpassungen sind auf 
Anfrage möglich (Inhalt, Dauer usw.)..

Häusliche



Département de la santé, des affaires sociales et de la culture
Office cantonal de l'égalité et de la famille
 
Departement für Gesundheit, Soziales und Kultur
Kantonales Amt für Gleichstellung und Familie

Zielpublikum
Alle Personen, die mit potenziell gewaltbetroffenen 
Personen arbeiten oder zu tun haben (Opfer, Tatpersonen, 
Umfeld)

Kosten :  Die Module sind kostenlos.

Informationen, Anmeldung: 
• www.gleichstellung-familie.ch >Bildung>Gewalt
• kagf-gewalt@admin.vs.ch oder 027 606 21 20. 

Organisation :

Ort, Datum und Zeit
Die Module werden auf Anfrage im ganzen Oberwallis 
durchgeführt

Kursleiterin
Judith Zumstein, Sozialarbeiterin FHS, 
PGC HES-SO mit Spezialisierung im Bereich häusliche Gewalt

Methodik
Präsentationen und Austausch, Verbindung von Theorie 
und praktischen Informationen


